PFERDEHALTUNG


(Mindestanforderungen gemäß § 27 bis § 28 der Tiroler Nutztierhaltungsverordnung, LGBl.Nr. 94/2002)





Den genauen Gesetzestext sowie die Tabelle der Anlage 4 finden sie in der Tiroler Nutztierhaltungsverordnung, LGBl.Nr. 94/2002








1. Bewegungsmöglichkeit (§ 27 Nutztierhalteverordnung)





Pferden muß mehrmals wöchentlich ausreichend Bewegungsmöglichkeit angeboten werden (freier Auslauf, Training und dgl.)


Bei Neu- und Umbauten ist auf Stände mit Anbindehaltung zu verzichten


Die dauernde Anbindehaltung von Jungpferden sowie die Anbindehaltung von Stuten beim Abfohlen ist verboten


in Anbindehaltung: möglichst täglich Bewegung


Standmaße (Anbindehaltung): �Standbreite bei geschlossenen Seitenbegrenzungen: 1,07 X STM


 bei offenen Seitenbegrenzungen: 0,93 X STM


Standlänge: 1,6 X STM


Gruppenhaltung: Abmessungen der Unterkünfte müssen den durchschnittlichen Stockmaß der größeren Hälfte der Tiere entsprechen. Im Übrigen gelten als Mindestmaße die Bestimmungen der Anlage 4


Beim Umzäunen von Koppeln und Ausläufen sind spitze Winkel zu vermeiden. Stacheldraht- und Knotengitterzäune sind verboten








2. Betreuungsintensität (§19)





Fütterung: Kraftfutter muß der Leistung entsprechend verabreicht und zusätzlich mindestens 2 mal täglich rohfaserreiches Futter angeboten werden. 


Hufpflege: Mindestens alle 8 Wochen Kontrolle und bei Bedarf Korrektur und Erneuerung des Beschlages.





Den genauen Gesetzestext sowie die Tabelle der Anlage 4 finden sie in der Tiroler Nutztierhaltungsverordnung, LGBl.Nr. 94/2002





